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Bemerbungen zur Jabresvedynung 1916/17. Der heurige Redynungsabidlup
weift gegenitber dem [leftjdhrigen eine Eleine BVermogensvermehrung auf, dant
einer grofern ®abe, Die uns von einem Gonner jur BVerfiigung geftellt worden
ift. Jm Beridtsjahr find 51 neue Mitglieder eingetreten. Die ordentlichen Bei-
trdage find demzufolge wm 124 Granfen geftiegen. 7 Beitrdge mit ujammen 29 Fr.
jfteben nod) aus. Die freiwilligenn Beitrdge, auf die wir {tetsfort jo fehr ange-
wiefent find, haben um 186 Fr. 50 Rp. zugenommen, was uns ermdglidhte, die monat-
lidgen ,Mitteilungen” bis anhin herauszugeben. Fiir Drudjadjen wurde faft der
gleihe Betrag wie leftes Jahr ausgegeben. Dabei {ind 375 Fr. fiir Ddie bisher
er{chienenen 7 Nummern der ,Mitteilungen” inbegriffen. Der hohen Drud- und
Papierpreife wegen mufpte die Werbetdtigkeit gegeniiber dem BVorjahr etwas ein-
gefdhrantt werden, was {id) in der VBerminderung der Pojtgelder zeigt. Der Poiten
»Berfdyiedenes” ift durch verminderte Anzeigen und Reifeauslagen um 200 Fr.
niedriger als im leften Jabhr.

Die Berner Gefddftsitelle ift in den leften Jahren nun ganz zur eigentlichen
Gefdydftsitelle geworden, die Den gejamten Kajfenverfehr, die An- und Abmeldung
und Wohnungsdanderungen der Mitglieder, den BVerjand der IJeitfdriften und
SMitteilungen”, den Bertrieb der Werbe- und andern Sdyriften ujw. beforgt.
Dadurdy find im Bereinsbetrieb nidht unwefentlide Crfparnifje erzielt worden.
Bon diefer Gejchdftsitelle find im leften Vereinsjahr 1500 Abziige der Rundfdau
1915 und 1916, 2700 Ieit|{chriften an die Mitglieder und weitere 445 Sendungen
(und Gdyreiben), teils mit mebhreren Beilagen, ver{d)idt worden. Die Bud)fiih-
rungsarbeiten haben fid) {eit 1912 verdoppelt.

Bern, den 30. Herbjtmonat 1917.
Der Redhnungsfiihrer:

Paul Antener.

Beridyt der Redynungspriifer.

Die Priifung der vorftehenden Rednung durd) die Unterzeidneten ergab in
allen Teilen Uebereinftimmung mit den Bitdyern, Belegen und Mitgliederliften. —
Wenn {id) aud) die Lage des Vereinsvermigens eine Kleinigteit beffern fonnte,
{fo war dodh) die BVermeidung einer Ueberjduldung im abgelauferen Jahre nur
purd) die fehr willlommene, auBerordentlide Juwendung etnes Ginners moglid),
unterjtiift durd) die ebenfalls erfreulidje Gteigerung der freiwilligen Leiftungen
von Mitgliedern um 186 §ranten 50 Rp. gegen das BVorjahr. Die Aufwendungen
fiit Drudfaden und Pojtgelder — 2505 §r. 37 Rp. gegen 2516 §r. 40 Rp. fernd
— find nabezu gleid) geblieben, wdhrend die Jahl Der zahlenden Mitglieder um
36 ftieg, heuer alfo von Fujammen 306 Mitgliedern Beitrdge geleiftet worden
find. Um 20 0 §r. vermindert haben fidh die Ausgaben fiir Anzeigen, Bud)binder-
und Reifefoften. — Das BVereinsvermigen befteht heute in 887 §r. 92 Rp. und
fegt fich aus 28 §v. 94 Rp. in bar, 348 §r. 18 Rp. Poftidedguthaben, einer
Gduldverfdhreibung — Nr. 80729 — der Jiirdher Kantonalbanf von 500 Franten
unfb einem Cinlage{dein JNr. 83961 der Kantonalbant in Bern mit 10 §r. 80 Rp.
sufammen.

Die forgfiltig geftellte Nedynung des Heren Paul Antener verdient neuer-
dings aufer der von uns hiermit beantragten Cutlaftung den Dant des Bereins.

Riisnadyt (Jiivid)), den 3. Weinmonat 1917.
Bern, den 5. Weinmonat 1917.
Dic Redynungspriifer:
K. Ott-Keller.
Gottfr. Jfeli



	Bericht der Rechnungsprüfer

